
Flurgenossenschaft Tunnelweg Oberarth 

Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom Donnerstag, 9. 
Juni 2005, 20.00 Uhr im Restaurant Engel Oberarth 

1. Begrüssung 

Der Präsident, Ernst Naef, begrüsst um 20.10 Uhr alle versammelten Mitglieder, und 
eröffnet somit die Sitzung. Er bedankt sich für das zahlreiche Erscheinen. 

Absenzen : Farn. Hotz, Farn. Wullschleger, Farn. Horat, Erwin und Irene Marty, Farn. 
Büeler, Thomas und Sandra Truttmann 

Vollmachten : Thomas und Sandra Truttmann - Peter Merz 
Erwin und Irene Marty - Hanspeter und Brigitte Duss 

2. Wahl der Stimmenzähler/innen 

Hubi Fischer und Hanspeter Duss werden einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 
Die Mitglieder werden gebeten sich in der zirkulierenden Anwesenheitsliste einzutragen. 

3. Genehmigung Protokoll GV 2003 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

4. Bericht des Präsidenten 

Ernst Naef trägt seinen Bericht über die letzten zwei Jahre FG Tunnelweg vor ( siehe 
Anhang). Der Bericht wird von den Mitgliedern ohne Gegenstimme angenommen. 

5. Kassabericht / Revisorinnenbericht 

Der Kassier, Alex Poeffel, präsentiert die Abrechnung , welche auf die Zahlen von 
Erfolgsrechnung und Bilanz hinweist. Die Rechnung wird an der nächsten GV aufgelegt, 
wo sich jeder Interessierter bedienen kann. Alex schlägt vor, die Beiträge alle 2 Jahre 
einzutreiben, da es seitens der Bank weniger Spesenrechnungen gibt. 
Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 



Die Revisorinnen Marlies Colombo und Brigitte Duss beantragen den Kassabericht zu 
genehmigen, da alle Belege vorhanden und die Kasse tadellos geführt ist. Mit Applaus 
wird dem Antrag stattgegeben. 

5. Wahlen 

Zur Wahl steht Alex Poeffel als Vize / Kassier. Er wird einstimmig über 4 Jahre 
wiedergewählt. 

6. Verkehrssituation 

Der Präsident erläutert die verschiedenen Vorschläge. Die Diskussion wird eröffnet und 
nach einer kurzen Pause wird über die verschiedenen Varianten abgestimmt. 

Vorschlag 1 : des Vorstandes Mühlefluo und der Verkehrskommission ( Sonja De Cicco, 
Carlo Colombo, G. Montalta, E. Naef, Toni Studer und Signal AG) 

Spiegel mit Wölbung, gute Einsicht von oben und unten möglich ,plus weisser 
Haltebalken, rechtlich notwendig, bei der Ausfahrt Tiefgarage südöstlich Platzierung links 
bei den unteren Aussenparkplätzen.    - Abstimmung 20 Parteien dafür 

14 Parteien dagegen 
Vorschlag angenommen 

Markierungen 

Vorschlag 1 : 
3 Schwellen bei den markantesten Stellen beim Tunnelweg. Kostenpunkt pro Stk. Ca. 
2500.- plus Belagskosten 1000.- Fr. Abstimmung: Einstimmig abgelehnt 

Vorschlag 2: 
Generelles Fahrverbot nach dem Besucherparkplatz, Zubringer gestattet 
Kosten ca. 1000.-- 1500.- Fr. Abstimmung: Einstimmig abgelehnt 

Vorschlag 3: 
Sackgasse, blaue Tafel mit weissem T . 
Kosten ca. 500.- -800.- Fr. Abstimmung: Einstimmig abgelehnt 

Vorschlag 4 
Lageplan mit Nummerierung. Tafel würde beim Parkplatz angebracht werden. Geschätzte 
Kosten nach Aussage von Hubi Fischer mindestens 2000.- Fr. 

Abstimmung:     Abgelehnt mit 4 Gegenstimmen 

Vorschlag 4a 
Kleine Tafeln die an den Lichtkandelabern befestigt werden. Kosten übernimmt ev. Die 
Gemeinde. Falls dies der Fall wäre, würde man diesen Vorschlag annehmen. 



Vorschlag 5 
Spielplatzeingänge mit einer Schikane versehen, damit die Kinder nicht einfach 
herausspringen können. Es muss jedoch für Kinderwagen und Rollstühle zugänglich sein. 
Schikane kann aus Holzpfosten bestehen und selbst angebracht werden. Sepp Marty 
übernimmt diese Aufgabe. Abstimmung: Einstimmig angenommen. 

Daniel Flückiger sponsert für diesen Zweck 300.- Fr. An dieser Stelle ein herzliches 
Vergelts Gott. 

7. Anträge 

Es wurden keine Anträge eingereicht. 

8. Varia 

Graziella Montalta lässt eine Liste zirkulieren, für diejenigen die Interesse an 
einer Heizölbestellung haben. 
Vorschlag, dass Tafeln pro Partei angefertigt werden für die Vereinfachung 
der Abstimmung. Abstimmung:       Einstimmig angenommen 
Zusammenschluss der beiden Flurgenossenschaften aus wirtschaftlichen 
Gründen des Vorstandes, 2 Kostenverteiler, 2 Kassen, Spielplatzbenützung, 
Antrag zur Abklärung.     Abstimmung:   Einstimmig angenommen. 

Die beiden Vorstände werden sich zusammensetzen und die verschiedenen 
Abklärungen treffen. 

Der Präsident dankt für das rege Interesse und schliesst die Sitzung dankend um 21.30 Uhr. 

Präsident Aktuarin 

Ernst Naef Jacky Schelbert 

18.11.2005 


